
SO
Solar

Stand: November 2023 (Entwurfs- und Auslegungsbeschluss)

31. Änderung des Flächennutzungsplans

Bearbeitung: I. Koll

brunk & ohmsen
große straße 54, 24855 jübek
fon 0 46 25 - 18 13 503, email info@effplan.de M.: 1 : 5.000

Für das Gebiet südlich der Klärteichanlage Grönland, westlich des Sielverbandsgewässers Horster Au 
und östlich der Gemeindegrenze zur Gemeinde Sommerland

Gemeinde Horst 
Kreis Steinburg

Es gilt die BauNVO 2021
Maßstab 1 : 5.000

31. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Horst

31. Änderung
 des F-Plans
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1. Art der baulichen Nutzung

Räumstreifen 
(5 m entlang der Verrohrung und 10 m entlang der Verbandsgewässer)

Sondergebiet
§ 5 Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 1 Abs. 2 Nr. 12 BauNVO.
Zweckbestimmung: Solarpark

Planzeichenerklärung

Nachrichtliche Übernahmen und Kennzeichnungen 

Verrohrung

SO
Solar

Darstellungen

Räumstreifen 
(5 m entlang der Verrohrung und 10 m entlang der Verbandsgewässer)

Verrohrung

1.    Aufgestellt aufgrund des Aufstellungsbeschlusses der Gemeindevertretung vom 
21.09.2022. Die ortsübliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses erfolgte am 
_____________ durch Aushang an den Bekanntmachungstafeln vom __________ bis 
_____________ .

2.    Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB wurde 
am _______________ durchgeführt.

3.    Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, die von der Planung 
berührt sein können, wurden gemäß § 4 Abs. 1 i.V.m. § 3 Abs. 1 BauGB am _________ 
unterrichtet und zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert.

4.    Die Gemeindevertretung hat am ______________ den Entwurf der 31. Änderung 
des F-Planes und die Begründung beschlossen und zur Auslegung bestimmt.

5.    Die 31. Änderung des F-Planes und die Begründung haben in der Zeit vom 
_______________ bis _______________ während der Dienststunden der 
Amtsverwaltung Horst - Herzhorn nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegen. Die 
öffentliche Auslegung wurde mit dem Hinweis, dass Stellungnahmen während der 
Auslegungsfrist von jedermann schriftlich oder zur Niederschrift geltend gemacht 
werden können,  in der Zeit vom ______________ bis ______________ortsüblich 
bekannt gemacht. 

6.    Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, die von der Planung 
berührt sein können, wurden gemäß § 4 Abs. 2 BauGB am ________________ zur 
Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert.

7.    Die Gemeindevertretung hat die abgegebenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit 
und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange am _______________ 
geprüft. Das Ergebnis wurde mitgeteilt.

8.    Die Gemeindevertretung hat die 31. Änderung des F-Planes am ______________ 
beschlossen und die Begründung durch Beschluss gebilligt.

.................... , den _____________ ______________________
   (Siegelabdruck)      - Der Amtsvorsteher -

9.    Der Bürgermeister hat die Übereinstimmung der dem Innenministerium des Landes 
Schleswig-Holstein zur Genehmigung zugeleiteten Fassung der Änderung des F-Plans 
einschließlich Planzeichnung mit der durch die planende Gemeinde beschlossenen 
Fassung durch seine Unterschrift bestätigt.

.................... , den __________ ______________________
   (Siegelabdruck)      - Der Bürgermeister -

10.    Das Innenministerium des Landes Schleswig-Holstein hat die ..... Änderung des 
F-Planes mit Bescheid vom ______________, Az.: _________________________,  mit 
Nebenbestimmungen und Hinweisen  genehmigt.

11.    Die Gemeindevertretung hat die Nebenbestimmungen durch Beschluss vom 
_______________ erfüllt, die Hinweise sind beachtet. Das Innenministerium des 
Landes Schleswig-Holstein hat die Erfüllung der Nebenbestimmungen mit Bescheid 
vom _______________, Az.: __________________________, bestätigt.

12.    Die Erteilung der Genehmigung der 31. Änderung des F-Planes sowie die Stelle, 
bei der der Plan mit der Begründung und der zusammenfassenden Erklärung auf Dauer 
während der Sprechstunden von allen Interessierten eingesehen werden kann und die 
über den Inhalt Auskunft erteilt, wurden vom _____________ bis _______________ 
ortsüblich bekannt gemacht. In der Bekanntmachung wurde auf die Möglichkeit einer 
Geltendmachung von Verfahrens- und Formverstößen und von Mängeln der Abwägung 
sowie auf die Rechtsfolgen (§ 215 Abs. 2 BauGB) hingewiesen. Die ..... Änderung des 
F-Planes wurde mithin am ______________ wirksam.

.................... , den __________________ _____________________________
    (Siegelabdruck)                 - Der Amtsvorsteher-

Verfahrensvermerke

1.    Aufgestellt aufgrund des Aufstellungsbeschlusses der Gemeindevertretung vom 
21.09.2022. Die ortsübliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses erfolgte am 
_____________ durch Aushang an den Bekanntmachungstafeln vom __________ bis 
_____________ .

2.    Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB wurde 
am _______________ durchgeführt.

3.    Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, die von der Planung 
berührt sein können, wurden gemäß § 4 Abs. 1 i.V.m. § 3 Abs. 1 BauGB am _________ 
unterrichtet und zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert.

4.    Die Gemeindevertretung hat am ______________ den Entwurf der 31. Änderung 
des F-Planes und die Begründung beschlossen und zur Auslegung bestimmt.

5.    Die 31. Änderung des F-Planes und die Begründung haben in der Zeit vom 
_______________ bis _______________ während der Dienststunden der 
Amtsverwaltung Horst - Herzhorn nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegen. Die 
öffentliche Auslegung wurde mit dem Hinweis, dass Stellungnahmen während der 
Auslegungsfrist von jedermann schriftlich oder zur Niederschrift geltend gemacht 
werden können,  in der Zeit vom ______________ bis ______________ortsüblich 
bekannt gemacht. 

6.    Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, die von der Planung 
berührt sein können, wurden gemäß § 4 Abs. 2 BauGB am ________________ zur 
Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert.

7.    Die Gemeindevertretung hat die abgegebenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit 
und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange am _______________ 
geprüft. Das Ergebnis wurde mitgeteilt.

8.    Die Gemeindevertretung hat die 31. Änderung des F-Planes am ______________ 
beschlossen und die Begründung durch Beschluss gebilligt.

.................... , den _____________ ______________________
   (Siegelabdruck)      - Der Amtsvorsteher -

9.    Der Bürgermeister hat die Übereinstimmung der dem Innenministerium des Landes 
Schleswig-Holstein zur Genehmigung zugeleiteten Fassung der Änderung des F-Plans 
einschließlich Planzeichnung mit der durch die planende Gemeinde beschlossenen 
Fassung durch seine Unterschrift bestätigt.

.................... , den __________ ______________________
   (Siegelabdruck)      - Der Bürgermeister -

10.    Das Innenministerium des Landes Schleswig-Holstein hat die ..... Änderung des 
F-Planes mit Bescheid vom ______________, Az.: _________________________,  mit 
Nebenbestimmungen und Hinweisen  genehmigt.

11.    Die Gemeindevertretung hat die Nebenbestimmungen durch Beschluss vom 
_______________ erfüllt, die Hinweise sind beachtet. Das Innenministerium des 
Landes Schleswig-Holstein hat die Erfüllung der Nebenbestimmungen mit Bescheid 
vom _______________, Az.: __________________________, bestätigt.

12.    Die Erteilung der Genehmigung der 31. Änderung des F-Planes sowie die Stelle, 
bei der der Plan mit der Begründung und der zusammenfassenden Erklärung auf Dauer 
während der Sprechstunden von allen Interessierten eingesehen werden kann und die 
über den Inhalt Auskunft erteilt, wurden vom _____________ bis _______________ 
ortsüblich bekannt gemacht. In der Bekanntmachung wurde auf die Möglichkeit einer 
Geltendmachung von Verfahrens- und Formverstößen und von Mängeln der Abwägung 
sowie auf die Rechtsfolgen (§ 215 Abs. 2 BauGB) hingewiesen. Die ..... Änderung des 
F-Planes wurde mithin am ______________ wirksam.

.................... , den __________________ _____________________________
    (Siegelabdruck)                 - Der Amtsvorsteher-
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